
MERKUR CUP-KREISFINALE 2023

Alle Ergebnisse des Kreisfinales auf einen Blick
Halbfinale
TSV Eching – SG Eichenfeld n. 8 M. 5:4
VfB Hallbergmoos – TSV Au 4:0
Spiel um Platz 7
SV Hohenkammer – FC Moosburg 1:2
Spiel um Platz 5
SE Freising – SpVgg Zolling n. 8 M. 6:4
Spiel um Platz 3
SG Eichenfeld Freising – TSV Au 1:2
Finale
TSV Eching – VfB Hallbergmoos 1:0

Platzierungen:
1. TSV Eching
2. VfB Hallbergmoos
3. TSV Au
4. SG Eichenfeld Freising
5. SE Freising
6. SpVgg Zolling
7. FC Moosburg
8. SV Hohenkammer

ESB-Fairnesspreis: SpVgg Zolling.

Gruppe 1
VfB Hallbergmoos – TSV Eching 0:1
SV Hohenkammer – SE Freising 1:2
VfB Hallbergmoos – SE Freising 2:1
TSV Eching – SV Hohenkammer 3:0
SE Freising – TSV Eching 0:2
SV Hohenkammer – VfB Hallbergmoos 0:8
1. TSV Eching 3 6:0 10
2. VfB Hallbergmoos 3 10:2 7
3. SE Freising 3 3:5 3
4. SV Hohenkammer 3 1:13 0

Gruppe 2
SpVgg Zolling – TSV Au 1:4
SG Eichenfeld Freising – FC Moosburg 3:4
SpVgg Zolling – FC Moosburg 4:0
TSV Au – SG Eichenfeld Freising 5:3
FC Moosburg – TSV Au 1:2
SG Eichenfeld Freising – SpVgg Zolling 1:0
1. TSV Au 3 11:5 11
2. SG Eichenfeld Freising 3 7:9 5
3. SpVgg Zolling 3 5:5 4
4. FC Moosburg 3 5:9 4
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Auch der Sechstplatzierte war ein großer Sieger: Die Mannschaft der SpVgg Zolling durf-
te sich nach dem Turnier über den ESB-Fairnesspreis freuen. Die Buben bekamen vom
Fairplay-Partner des Merkur CUP nicht nur einen Satz Trikots , sondern auch schwarze
Fairplay-T-Shirts und schmucke Medaillen. Tagblatt-Sportredakteur Michael Leitner gra-
tulierte den Jungs zu dieser besonderen Auszeichnung.

Lecker! Alexis und Tobi vom TSV Au gönnten sich ange-
sichts der Hitze ein Steckerleis.

Die Road to Haching führt auch über Hohenkammer: Die acht besten Landkreis-Mannschaften konnten es kaum erwarten, sich beim Freisinger Kreisfi-
nale des weltweit größten E-Jugendturniers zu messen. FOTOS: MATTHIAS SPANRAD

Alles im Griff: Die drei Schiedsrichter (v. l.) Finn Augst (SC
Kirchdorf), Conner Scholze (TSV Rudelzhausen) und Ma-
ximilian Seemüller (SC Massenhausen) hatten mit den
fairen Partien überhaupt keine Probleme.

Laufduell ums letzte Bezirksfinal-Ticket: Die Eichenfelder
(dunkelgrün) und die Auer Buben schenkten sich im klei-
nen Finale keinen Zentimeter. Am Ende gelang den Hal-
lertauern der Lucky Punch zum 2:1-Sieg.

ein Mal mehr – Endstand: 5:4
für die Zebras, die damit be-
reits das Ticket fürs Bezirksfi-
nale gelöst hatten. Das zweite
Semifinale verlief deutlicher:
Hallbergmoos siegte nach To-
ren von Maximilian Streubel,
Lewis Habel und Timon Pari-
povic (2) mit 4:0 gegen Au.
Im kleinen Finale mobili-

sierten die SG Eichenfeld und
der TSV Au noch einmal alle
Kräfte – und lange sah es nach
Toren vonBastian Schreck (Au,
1:0) und Jonas Krammel (SGE,
1:1) nach Achtmeterschießen
aus. Doch kurz vor dem Ab-
pfiff netzte Benedikt Schreck
zum umjubelten 2:1 für die
Auer ein, die damit ebenfalls
im Bezirksfinale kicken dür-
fen. „Am Ende waren wir ein-
fach platt. Außerdem hätten
wir im Halbfinale etwasmehr
Glück gebraucht“, nahmen es
die beiden SGE-TrainerMicha-
el Kummer und Konstantin
Linke sportlich. Ihr Teamhat-
te ein klasse Turnier gespielt.
Genausowie die beidenKreis-
finalisten TSV Eching und VfB
Hallbergmoos: Die lieferten
noch einmal eine klasse Par-
tie ab – schlussendlich setzte
sich der TSV dank Louis Mat-
thias mit 1:0 durch.

Damit standen die vier Halb-
finalisten fest: Der TSV Eching
ergatterte dank drei Erfolgen
und der Tore von Noel Keller
(3), Ege Cetin, Louis Matthias
und Carl Stolze Platz eins in
Gruppe 1 – vor dem VfB Hall-
bergmoosmit zwei Siegenund
einer Niederlage. Für den VfB
trugen sich Timon Paripovic
(3), Lewis Habel (3), Raffael
Rugulies (2), Louis Papenmey-
er und Maximilian Streubel
indie Torschützenliste ein.Das
beste Team in Gruppe 2 war
der TSV Au: Bastian Schreck
(6), Benedikt Schreck (4) und
Mateja Knezevic sorgten für
die drei Siege. Zweiter wurde
die SG Eichenfeld, für die Sa-
muel Kummer (2), Niklas Knit-
tel (2), Kian Garcia-Weiß (2) so-
wie Anton Krammel ihre Tor-
gefahr unter Beweis stellten.
In den Halbfinals war also

für jede Menge Spannung ge-
sorgt – und dasDuell zwischen
Eching und Eichenfeld setzte
dem Ganzen die Krone auf:
Die Partie ging ins Achtmeter-
schießen, nachdemLouisMat-
thias den TSV in Führung ge-
bracht und Kian Garcia-Weiß
kurz vor Schluss noch ausge-
glichen hatte. Im Achtmeter-
schießen vergab die SGE dann

deren waren aber auch sehr
stark“, musste Trainer Oliver
Brunnhuber zugeben.
Knapp am Halbfinale ge-

scheitert sind auch die Zollin-
ger Junioren, die sich in der
Gruppe 2dankder Treffer von
Valentin Kreller, Isaias Guer-
rero Santana, Benjamin Löhr
und eines Eigentores zwarmit
4:0 gegendenFCMoosburgbe-
haupteten, aber gegen Au (1:4,
Tor: Caleb Lerchl) und die SG
Eichenfeld (0:1) verloren. Im
Duell umPlatz fünf führte der
SEF durch Erik Wienzek und
Eyyüb Yogurtcu dann schnell
mit 2:0, Zolling aber egalisier-
te durch Dobromir Dobromi-
rov und Karl Nikolaj. Die Ent-
scheidung musste folglich im
Achtmeterschießen fallen –
und hier setzte sich schließ-
lich Freising mit 6:4 durch.

Tore von Jakob Bayer, Luca
Spreng (2) und Simon Groß-
kopf noch ein 4:3-Auftaktsieg
gelungen. Doch nach den Par-
tien gegen die SpVgg Zolling
(0:4) und den TSV Au (1:2, Tor:
Luca Spreng) stand Tabellen-
platz vier fest. Das Match um
Platz sieben gewann der FCM
dannmit 2:1. Luca Sprengund
SimonGroßkopfhatten fürdas
Team aus der Dreirosenstadt
eingenetzt, und für den SVHo-
henkammerwar JonasHein er-
folgreich. „Die Jungs sind ent-
täuscht. Allerdings hat heute
irgendwie der Ehrgeiz, was zu
holen, gefehlt“, erklärte FCM-
Coach Alexander Stockerl.
Fast schon konsterniert wa-

ren die Buben des SE Freising,
die sich letztlichmit dem fünf-
ten Rang begnügen mussten.
Zum Start hatte der SEF zwar
nach Treffern von Sebastian
Brunnhuber und Beris Borri
noch knappmit 2:1 gegenHo-
henkammer gewonnen. Doch
sowohl gegen Hallbergmoos
(1:2, Tor: Rexhep Beciri) als
auch Eching (0:2) gingen die
Freisinger leer aus – und ver-
passten in der Hammergrup-
pe 1 dadurch den Einzug ins
Halbfinale. „Wir hatten Pech
mit unseren Chancen. Die an-

Die beste E-Junioren-
Mannschaft aus dem Kreis
Freising beim Merkur CUP
2023 ist gekürt. Und sie
heißt: TSV Eching. Im End-
spiel des Kreisfinales be-
zwangen die Zebras am
Sonntag in Hohenkammer
den VfB Hallbergmoos, der
ebenfalls eine Runde wei-
ter ist, knapp mit 1:0. Das
dritte Bezirksfinal-Ticket
sicherte sich der TSV Au.
Voll auf ihre Kosten kamen
auch die Zuschauer: Die
sahen spannende Spiele –
und insgesamt 78 Tore.

VON MATTHIAS SPANRAD

Hohenkammer – Sie waren na-
türlich enttäuscht. Aber letzt-
lich überwog doch der Stolz
darauf, dass sie es überhaupt
so weit geschafft hatten. Für
die E-Junioren des SV Hohen-
kammer reichte es bei ihrem
„Kreisfinale dahoam“nur zum
letzten Platz. Die SVH-Buben
ließen allerdings nur kurz die
Köpfe hängen. „Denn immer-
hin können wir uns zu den
acht bestenMannschaften aus
dem Landkreis zählen“, beton-
te Trainer Martin Felbinger.
Und einer der Spieler ergänz-
te: „Wir konnten die großen
Vereine etwas ärgern.“
Wie in ihremersten Spiel in

der Gruppe 1, als die Hohen-
kammerer Jungs den SE Frei-
sing am Rande einer Niederla-
ge hatten. Sebastian Wolf hat-
te zur 1:0-Führung getroffen.
AmEnde zogen dieGastgeber
allerdings mit 1:2 den Kürze-
ren, nachdem sie sogar einen
Strafstoß verschossen hatten.
Gegen die späteren Finalisten
TSV Eching (0:3) undVfBHall-
bergmoos (0:8) fielendieErgeb-
nisse dann deutlicher aus.
Ziemlich geknicktwaren da-

gegen die Moosburger, die in
Gruppe 2 das Nachsehen hat-
ten. Dabei war ihnen gegen
die SG Eichenfeld dank der

Ein Turnier, drei Sieger, 78 Volltreffer

Zweimal knapp geschlagen: Die Hallbergmooser Junioren
(in Rot) verloren gegen den TSV Eching sowohl im ersten
Gruppenspiel als auch im Finale mit 0:1.

Merkur CUP-Chef Uwe Vaders
stimmte die Teams auf ein
spannendes Turnier ein.

Auf ein gutes Miteinander! Lukas Rottmair vom SV Hohen-
kammer verlas vor dem Turnierstart den Ehrenkodex mit
den Fairplay-Regeln des Merkur CUP.
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